
    

 

 

Aufgaben zur touristischen Entwicklung des Speichersee Geeste 

 

1. Rahmenbedingungen 

1.1 Planungsgebiet 

Der Speichersee Geeste an der B 70 zwischen Lingen (Ems) und Meppen im Emsland wurde in den 

1980er Jahren als Kühlwasserbecken für das 12 Kilometer entfernte Kernkraftwerk Emsland erbaut. Es 

befindet sich zum Teil auf dem Gemeindegebiet Geeste sowie auf dem Gebiet der Stadt Lingen (Ems). 

Der künstliche See ist etwa 2 Kilometer lang und an der breitesten Stelle 1,3 km breit. Er liegt 15 Meter 

höher als das umgebende Gelände. 

Am Speichersee liegt ein 50 ha großes Feuchtbiotop mit seltenen Tier- und Pflanzenarten. Es wurde als 

ökologische Ausgleichsmaßnahme für den Bau angelegt.  

 



    

 

 

1.2 Struktur 

Der Speichersee Geeste hat sich zu einem Naherholungsgebiet entwickelt. Es gibt einen 850 Meter lan-

gen Sandstrand mit Liegewiese, Gastronomie, Kinderspielplatz, Halfpipe, Beachvolleyballfeld, MTB-

Trails, Inliner-Touren, einen 15 km langen Wanderweg, davon 5,8 km auf der Dammkrone. Weiterhin 

sind ein Informationsbüro sowie ein Haus des Gastes (derzeit bis mindestens 31.07.2019 durch einen 

Kindergarten belegt), ein Jugendzeltplatz und ein Jugendhaus (Selbstversorgerhaus) vorhanden. Ein Teil 

der Stellplatzanlage wird auch von Wohnmobilisten genutzt. 

Direkt am See entwickelt sich seit einiger Zeit der Ferienpark „Emspark Auenwald“. Insgesamt sind 

100 Ferienhäuser geplant (siehe in der Anlage befindlichen B-Plan SO 1), sowie ein Camping- /Wohmo-

bilareal (siehe in der Anlage befindlichen B-Plan SO 2) und eine Verwaltung bzw. Versorgungseinheit 

(siehe in der Anlage befindlichen B-Plan SO 3). 

Am See stehen umfangreiche Wassersportmöglichkeiten wie Schwimmen, Windsurfen, Segeln, Stand 

up paddling und Tauchen zur Verfügung. Um den See haben sich bereits viele Sportvereine angesiedelt: 

Segelverein Speichersee Emsland e.V., Windsurfclub Emsland e.V., Tauchclub Hydra Lingen e.V. und 

Tauchgemeinschaft Lingen e.V. Letztere hat einen Tauchstützpunkt im Emspark Auenwald und sich auf 

inklusive Tauchangebote spezialisiert. Der Segelverein organisiert beispielsweise überregionale Regat-

ten. 

Eine 34,6 km lange Rundtour, die „See(h)-Tour“ führt entlang des Speichersees Geeste. Desweiteren 

gibt es in unmittelbarer Nähe Anbindungen an die Fernradwege „Ems-Radweg“, „Emslandroute“ und 

„Dortmund-Ems-Kanal-Route“. 

Das Gelände bietet sich für Veranstaltungen an. Seit Jahren finden regelmäßig Veranstaltungen wie das 

Käfertreffen, Floh- und Trödelmärkte, House am See, Holi-Festival, diverse Sportveranstaltungen, die 

Geester Seemeile oder auch das Shanty Open Air und ein Drachenfest am Speichersee statt.  

 

1.3 Nutzung 

Der Speichersee Geeste wurde als Speicherbecken bzw. Talsperre für die Kraftwerke der RWE in Lin-

gen angelegt und fasst 23,4 Mio. cbm Wasser. Als solches wird es derzeit auch noch genutzt. Auch 

nach der Abschaltung des Kernkraftwerks im Jahr 2022 wird Wasser zur Nachkühlung benötigt. So 

wurde seitens der RWE ein entsprechender Antrag für die nächsten 30 Jahre gestellt, Wasser zum Be-

füllen des Speichersees aus dem Dortmund-Ems-Kanal entnehmen zu dürfen. Der Speichersee dient 

dazu, bei Niedrigwasser die durch Verdunstung in den Kühltürmen der Kraftwerke (Gasblöcke) entste-

henden Wasserverluste durch Einspeisung in den Kanal zu ersetzen.  

 

 

 

 



    

 

 

1.4 Ausgangslage  

Der Speichersee Geeste ist Teil des niedersächsischen Reisegebiets „GEO“ mit den Destinationen Graf-

schaft Bentheim, Emsland und Osnabrücker Land. Aufgrund der Nähe zu den beiden größten europäi-

schen Ballungsräumen Rhein-Ruhr-Gebiet und Randstadt in den Niederlanden, die beide in einem zwei 

Stunden Einzugsradius liegen, zeigt sich ein erhebliches Potenzial für Naherholung und Tourismus.  

Seit Jahren verzeichnet das Emsland Zuwächse bei den Übernachtungszahlen. Das Emsland konnte sich 

unter den ersten drei der beliebtesten Radreiseregionen Deutschlands platzieren. Dies verdeutlicht die 

Qualität der Region als Tourismus- und Naherholungsziel.  

Als Besuchsgründe geben die meisten Gäste die Themen Landurlaub, Radfahren und naturbezogene 

Erholung sowie den Besuch von Erlebniseinrichtungen an.  

Ein bislang noch unzureichend genutztes Potenzial bietet das Gelände rund um den Speichersee Geeste. 

Aufgrund seiner landschaftlichen Voraussetzungen besteht hier für Besucher die Möglichkeit, das Ge-

lände sowohl als Naherholungsgebiet als auch als Urlaubsdestination zu nutzen.  

Die bisherigen touristischen bzw. zur Naherholung genutzten Angebote bedürfen einer weiteren Opti-

mierung und sind ausbaufähig.   

 

2. Konzeption 

Die Stadt Lingen (Ems) und die Gemeinde Geeste wünschen sich eine umfangreichere touristische Nut-

zung des Geländes.  

 

2.1 Anforderungen 

Ziel des Konzeptes ist die touristische Weiterentwicklung des Speichersee Geeste durch eine insgesamt 

höhere Attraktivität des Geländes, eine Verbesserung des Aufenthalts- und Erlebnisqualität sowie eine 

Steigerung der Besucherresonanz und Verweildauer sowohl im Naherholungsbereich als auch im Kurz-

zeittourismus. Dafür ist die gegenwärtige touristische Erschließung des Außengeländes zu analysieren, 

zu bewerten und daraus finanzierbare Maßnahmen abzuleiten, die die touristische Entwicklung im Be-

reich des Speichersees und somit auch in Lingen, der Gemeinde Geeste und dem Emsland fördert. Dies 

beinhaltet ebenfalls eine Potenzialanalyse, um den bisherigen und zukünftigen Umsatz im touristischen 

Gelände zu ermitteln.    

 

 

 

 



    

 

 

2.2 Aufgabenstellung 

Bei der Entwicklung des Konzeptes ist auf einen sanften Tourismus zu achten. Nachhaltigkeit ist ebenso 

relevant wie die Rücksichtnahme auf die vorhandene Nachbarschaft (Wohnbebauung). Gewünscht wer-

den konkrete Vorschläge und Ideen, welche Nutzung möglich und wie eine Erschließung des Geländes 

optimal auszusehen hat.  

Das „Tourismuskonzept Emsland 2022“ der Emsland Touristik GmbH ist zu beachten.   

Die Einbeziehung touristischer Akteure aus der Region ist ebenfalls zu berücksichtigen. Es wird jedoch 
ausdrücklich kein moderiertes Brainstorming gewünscht! 

 

Es ergeben sich folgende Aufgaben: 

• Planung 

• Potenzialanalyse 

• Erarbeitung eines touristischen Entwicklungsbildes 

• Erarbeiten einer Destinationsstrategie 
 

• Marketing 

• Erarbeiten eines Marketingkonzeptes 

• Marktforschung (Erhebung und Auswertung von Daten) 

 

• Angebotsentwicklung 

• Verbesserung touristischer Infrastruktur 

• Verkehrsleitsystem 

• Optimierung Infobüro Speichersee 

• Gestaltung vermarktbarer und finanzierbarer Produkte 

• Organisation und Ausbau von Veranstaltungen / Events 

• Innovationsförderung 

 

Folgende Handlungsfelder sollen dabei berücksichtigt werden: 

• Natur / Erholung 

• Industrie (technisches Bauwerk) 

• Business / Seminare (Gastronomie Deichkrone) 

• (Wasser-) Sport 

• Wohnen (Ferienpark / Hotel / Jugendhaus / Jugendzeltplatz / Wohnmobilstellplatz / Glamping) 

 

 

 



    

 

 

3. Anhang 

• Kartenmaterial 

• B-Plan „Emspark Auenwald“ 

• Lärmschutzgutachten Speichersee Geeste 

• Tourismuskonzept Emsland 2022 

• Prospekt „Jugendhaus- und Zeltplatz am Speichersee Geeste“ 

• Touristische Prospekte aus Lingen und Geeste 


